
  
 
 

MEDIENMITTEILUNG (29/04/2022)  

 
 

Der Schwerpunkt des Treffens lag auf den beiden Themen 

Blockchain und Nachhaltigkeit, die den Finanzsektor, die 

Wirtschaft und unsere Gesellschaft heute und in Zukunft 

massgeblich verändern und prägen werden. Von besonderem 

Interesse für die kanadische Delegation ist die Mitgliedschaft des 

LBV beim kanadischen Blockchain Research Institute (BRI). Der 

LBV konnte einen kurzen Überblick über die laufenden und 

geplanten Aktivitäten im Zusammenhang mit dem BRI geben. 

 

  



  
 
 

Selbstverständlich waren auch der anhaltende Krieg in der 

Ukraine und das dadurch verursachte menschliche Leid Thema 

der Gespräche. Die Delegationen sind sehr besorgt und 

verurteilen die militärische Aggression der Russischen Föderation 

sowie die andauernden Kriegshandlungen in der Ukraine aufs 

Schärfste. Darüber hinaus interessierte sich die kanadische 

Delegation auch dafür, wie die liechtensteinischen Banken mit 

den laufenden internationalen Sanktionen umgehen. 

 
Der LBV nutzte die Gelegenheit, die sogenannte FAST-Initiative 

zur Bekämpfung moderner Sklaverei und Menschenhandel näher 

zu erläutern. Diese wurde von Liechtenstein initiiert und wird 

auch von anderen Ländern und dem Bankenverband unterstützt. 

Auch stellte der LBV der Delegation die Roadmap 2025 vor und 

erläuterte wie sich der Bankenplatz gemeinsam fit für die Zukunft 

macht. 

 
 

«Kanada und der LBV haben viele Gemeinsamkeiten und teilen die gleichen Werte, 
nämlich die starke Offenheit zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit und das 
Bestreben, durch Innovationen, insbesondere im Bereich der Digitalisierung und der 
Nachhaltigkeit, Wirtschaftswachstum und Wohlstand zu schaffen. Das Treffen hat 
einmal mehr gezeigt, wie wichtig und fruchtbar der entsprechende bilaterale Austausch 
ist», so Dr. Hans-Werner Gassner, Präsident des Liechtensteinischen Bankenverbandes.  
 

 

 
 
 

 

 
  



  
 
 

 

Bildlegende (v.l.n.r.): Trade Commissioner Assistentin Lakshmi Kern, Haupthandels-
delegierte Nadja Schauer, Botschafter Patrick Wittmann, Dr. Hans-Werner Gassner, Simon 
Tribelhorn 

 

Über den LBV:  
Der Liechtensteinische Bankenverband wurde 1969 gegründet und ist die Stimme der 
liechtensteinischen Banken im In- und Ausland. Er ist einer der wichtigsten Verbände des 
Landes und spielt eine wichtige Rolle bei der erfolgreichen Entwicklung des Finanzplatzes. 
Als Mitglied des Europäischen Bankenverbandes (EBF), des European Payments Council 
(EPC), des European Parliamentary Financial Services Forums (EPFSF) ist der 
Liechtensteinische Bankenverband ein wichtiges Mitglied von Schlüsselgremien auf 
europäischer Ebene und spielt eine aktive Rolle im europäischen Gesetzgebungsprozess. 
Seit 2017 ist der Liechtensteinische Bankenverband zudem Mitglied des Public Affairs 
Council (PAC) mit Büros in Washington und Brüssel und seit 2018 Mitglied des 
internationalen Netzwerks «Financial Centres for Sustainability» (FC4S). Mit der Roadmap 
2025 hat der LBV einen noch stärkeren Fokus auf das Thema Nachhaltigkeit gesetzt. Seit 
2021 ist er offizieller Unterstützer der UN Principles for Responsible Banking und der Net-
Zero Banking Alliance. 
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Für weitere Informationen und Anfragen: 
Liechtensteinischer Bankenverband 
Simon Tribelhorn, Geschäftsführer 
Austrasse 46, FL-9490 Vaduz 
Tel: +423 230 13 23 

info@bankenverband.li 
www.bankenverband.li 
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